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75. Jahrgang 

08 / 2021 

26.02.2021 

Handballverband Westfalen 
 

Mannschaftszahlen (Stand 01.01.2021) 
 

0 
Erwachsene männl. Jugend weibl. Jugend Mini gemi. Jgd. Ges. 

Mä. Fr. Ges.  A      B   C  D  E  Ges.  A     B C D E Ges.  M. M. M. 

Minden-Lübbe-
cke (alt) 

64 46 110 13 14 10 16 17 70 9 13 15 16 14 67 33 0 170 280 

NEU: 01.01.2021 61 47 108 13 11 14 20 17 75 10 10 15 16 13 64 27 0 166 274 

Lippe (alt) 51 29 80 12 12 18 18 21 81 3 12 11 9 10 45 36 8 170 250 

NEU: 01.01.2021 50 26 76 13 10 17 22 22 84 8 10 11 10 8 47 37 11 179 255 

Bielefeld/Herford 
(alt) 

63 30 93 10 14 16 20 0 60 4 8 14 11 9 46 17 49 172 265 

NEU: 01.01.2021 58 30 88 9 14 19 23 0 65 4 9 14 14 8 49 17 46 177 265 

Gütersloh (alt) 63 39 102 16 15 21 0 0 52 11 14 14 14 14 67 33 52 204 306 

NEU: 01.01.2021 60 39 99 16 15 24 0 0 55 9 12 11 17 14 63 34 47 199 298 

(Euregio-M.*s. 
Münsterland 

                                      

*Zusammen-
schluss) 

                                      

Münsterland (alt) 93 72 165 18 28 32 0 0 78 20 29 34 33 30 146 44 83 351 516 

NEU: 01.01.2021 90 72 162 23 28 35 0 0 86 19 33 28 34 33 147 56 87 376 538 

Hellweg (alt) 69 38 107 10 17 19 23 27 96 9 12 13 12 8 54 36 0 186 293 

NEU: 01.01.2021 68 43 111 10 16 21 29 24 100 8 10 11 9 8 46 30 0 176 287 

Industrie (alt) 89 38 127 18 23 30 34 40 145 9 5 14 11 5 44 0 16 205 332 

NEU: 01.01.2021 88 36 124 13 23 27 34 36 133 11 13 13 9 6 52 0 0 185 309 

Dortmund (alt) 67 39 106 13 11 13 18 21 76 7 6 7 7 9 36 20 28 160 266 

NEU: 01.01.2021 66 39 105 10 11 15 23 23 82 6 8 10 10 6 40 21 29 172 277 

Iserlohn/Arns-
berg (alt) 

44 31 75 11 12 15 19 23 80 10 9 15 18 4 56 0 10 146 221 

NEU: 01.01.2021 44 30 74 12 12 15 19 23 81 10 9 15 18 4 56 0 10 147 221 

Ha-
gen/Ennepe/Ruhr 
(alt) 

45 15 60 5 4 9 0 0 18 1 0 2 3 3 9 12 17 56 116 

NEU: 01.01.2021 44 16 60 4 8 9 0 0 21 1 1 2 3 2 9 10 30 70 130 

Lenne-Sieg (alt) 45 20 65 4 12 13 9 6 44 1 5 7 2 0 15 20 15 94 159 

NEU: 01.01.2021 43 19 62 4 12 13 9 6 44 1 5 7 2 0 15 20 15 94 156 

Gesamt: 672 397 1069 127 160 209 179 151 826 87 120 137 142 102 588 252 275 1941 3010 

01.01.2020 693 397 1090 130 162 196 157 155 800 84 113 146 136 106 585 251 278 1914 3004 

Differenz: -21 0 -21 -3 -2 13 22 -4 26 3 7 -9 6 -4 3 1 -3 27 6 
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  B- Lizenz-Fortbildung    

 

Liebe Trainerinnen und Trainer! 

   

Wir setzen unser Online-Fortbildungsangebot fort:  

Datum: 12.03.2021  

Beginn um 19:00 Uhr  
Ende ca. 22:00 

Ort: Online 
Die Anmeldung erfolgt über Phönix. Kurz vor der Veranstaltung erhaltet ihr eine 

Mail mit dem Anmeldelink und näheren Informationen zum Ablauf  

Folgendes Thema werden wir präsentieren:  

Kleingruppentaktische und Mannschaftstaktische Lösungen gegen eine 

6-0 Abwehr erarbeiten 

In der dreistündigen Online-B-Lizenz-Fortbildung zeigen die A-Lizenz Trainer 
Niels Pfannenschmidt und Olaf Grintz an zahlreichen Beispielen, wie das Thema 

mit der Mannschaft erarbeitet und im Trainingsbetrieb umgesetzt werden kann.  

Die Fortbildung wird anerkannt mit 4 UE bei der Verlängerung der B- C- Lizenz. 

Hinweis: Die Registrierung der Verlängerung erfolgt nach Unterschrift der Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer direkt im Programm Phönix. Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die nicht Mitglied eines Vereins im Handballverband Westfalen sind, 

bekommen im Anschluss eine Teilnahmebestätigung durch die Geschäftsstelle 

des HV Westfalen!  

Die Teilnahmegebühr beträgt inklusive Lehrgangsmaterial € 35.-,  

Anmeldeschluss ist der 08.03.21. 

Wir freuen uns auf reges Interesse und eine sicherlich tolle Fortbildung!  

Olaf Grintz  

Lehrwart im HV Westfalen 
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Bundesfreiwilligendienst im Sport 
  
Der Handballverband Westfalen schreibt für das Bildungsjahr 
2021/22 die  

Stelle einer/eines Bundesfreiwilligen im Sport aus, 
die/der ihren/seinen  
Dienst im Wirkungsbereich des Landesverbandes in der   

Zeit vom 01.09.2021 bis 31.08.2022 ausüben wird. 

   

Ein Freiwilligendienst im Sport ist allgemein als Bildungs- und Orientierungsjahr zu ver-
stehen, dessen grundsätzliche Ziele darin bestehen, die Bereitschaft von jungen Men-
schen für ein freiwilliges gesellschaftliches Engagement und die Übernahme von Verant-

wortung zu fördern sowie ihnen Einblicke in ein mögliches Berufsfeld zu vermitteln. 
Freiwilligendienste im Sport ermöglichen jungen Menschen, die eine hohe Affinität zu 

sportlichem Engagement bereits aufgebaut haben, vertiefte Eindrücke und Erfahrungen 
im Vereins- und Verbandssport, und zwar auf allen relevanten Ebenen des Wettkampf-
wesens, der Talentförderung, der Qualifizierung sowie in Fragen der Verwaltung und von 

Öffentlichkeitsarbeit. 
  

Der Handballverband Westfalen bietet somit einer/einem Bundesfreiwilligen im Sport 
ein attraktives Betätigungsfeld, in dem bereits vorhandene Fähigkeiten und Interessen 
entwickelt, aber auch neue Facetten der Verbandsarbeit kennengelernt und entfaltet wer-

den können.  
  

Haupteinsatzbereiche werden sein: 
  
· Beteiligung an Lehrgängen oder Wettkampfmaßnahmen der HV-Auswahlmannschaften, 

also im Bereich der Talentförderung, je nach Voraussetzungen auch bei Trainings-
einheiten in ausgewählten Westfalenstützpunkten. 

· Mitarbeit beim Aufbau von Strukturen, die eine engagierte Interessenvertre-
tung/Selbstverwaltung von Jugendlichen in unserem Verbandsgebiet unterstützen. 

· Mitarbeit beim Aufbau regionaler Strukturen im Projekt „Kooperationen von Schu-

len/Vereinen“ 
· Mitarbeit bei Verwaltungsabläufen in der Geschäftsstelle des Handballverbandes West-

falen oder nach Absprache. 
 
Rahmenbedingungen für einen Freiwilligendienst im Sport 

  
• Der Einsatz von Teilnehmer/innen erfolgt aufgrund des Gesetzes zur Förderung 

von Jugendfreiwilligendiensten (JFDG) bzw. des Bundesfreiwilligendienstgesetzes 
(BFDG). 

• Die Freiwilligendienste sind keine Ausbildungs-oder Arbeitsverhältnisse. Gleich-
wohl gelten arbeitsrechtliche Schutzvorschriften, z.B. nach dem (Jugend-)Arbeits-
schutzgesetz. Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt von 39 Stunden. 

• Besondere Schulabschlüsse oder Ausbildungsnachweise sind nicht erforderlich. 
Vereinserfahrungen und Vorkenntnisse über Strukturen und Arbeitsweisen in 

Sportvereinen sind erwünscht, aber nicht zwingend vorgeschrieben. 
• Träger aller Freiwilligendienste im Sport in Nordrhein-Westfalen ist die Sportju-

gend NRW, über die auch die pädagogischen Begleitmaßnahmen koordiniert. 

Parallel zum praktischen Einsatz erhalten die Teilnehmer/innen in begleitenden 
Seminaren Gelegenheit, die in den praktischen Tätigkeiten erlebten Arbeitssitua-

tionen in der Einsatzstelle und die dabei gemachten Erfahrungen untereinander 
auszutauschen. Dafür stehen dem Teilnehmer in dem Kalenderjahr 25 Seminar-
tage zu, unter anderem je 5 Tage als Einführungs-, Zwischen-und Abschlusssemi-

nar. Diese gehören zur Arbeitszeit und gelten als Pflichtveranstaltungen. Darüber 
hinaus werden von der Sportjugend NRW weitere Qualifizierungsbausteine ange-

boten. So kann zum Beispiel in dem Einsatzjahr eine Übungsleiter-
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/Jugendleiterausbildung durchlaufen werden. 
• Während des Einsatzjahres ist ein Teilnehmer am Freiwilligendienst verpflichtet, 

ein eigenverantwortliches Projekt zu konzipieren und schrittweise zu realisie-
ren. Es soll einen Mehr-Wert für den Freiwilligen darstellen, indem insbesondere 

seine/ihre „Projektmanagementfähigkeiten“ gefördert werden. 
• Teilnehmer/innen am Freiwilligendienst im Sport erhalten ein monatliches Ta-

schengeld von 300 Euro und haben Anspruch auf 26 Tage Jahresurlaub. 

Freiwillige im Sport sind mindestens 16 Jahre alt. Im Bundesfreiwilligendienst gibt 
es nach oben keine Altersbegrenzung. 

  
Der Handballverband Westfalen schreibt eine Einsatzstelle „Freiwilligendienst im 
Sport“ für den Wirkungsbereich seines Landesverbandes mit den folgenden Erwartun-

gen/Bedingungen aus: 
  

• Bewerber/innen sollten 18 bis 27 Jahre alt sein und über einen Führerschein ver-
fügen, um Einsatzoptionen zu erhöhen. 

• Der Dienstort ist Dortmund, der Wohnort muss im Verbandsgebiet des HV West-

falen liegen. 
• Dienstbeginn wird der 01.September 2020 sein. 

• Erfahrungen im Wettkampfwesen des Handballsports, gegebenenfalls auch in den 
Bereichen der Talentförderung/des Lehrwesens sind förderlich, aber nicht zwin-

gend vorgeschrieben. 
  
Interessenten senden ihre aussagefähigen Bewerbungen bis zum 15. Mai 2021 in aus-

schließlich digitaler Form an den Vizepräsidenten Recht des Handballverbandes West-
falen Jan Gerth  recht@handballwestfalen.de 

  

Barnhusen/Elberg/Gerth 

 
 

 
 

Handballkreise  
 

HK Gütersloh 
 

Schiedsrichterwart: 
  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:recht@handballwestfalen.de
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Handballkreise 
 

Bezirksliga Süd 

 
Die Kreisvorsitzenden hatten am 26.11.2020 unter dem Eindruck der Beschlüsse 
der staatlichen Organe beschlossen, den Spielbetrieb zu unterbrechen und am 

Wochenende 27./28.02.2021 wiederaufzunehmen, wenn die Vereine vorher 
ausreichend Trainingszeiten – 4 Wochen – zur Verfügung hatten und der Staat 

es erlaubt (WH 30/2020). 
  

Da eine Wiederaufnahme des Spielbetriebes, mit einen Trainingsvorlauf von 4 
Wochen, auch bis zum 14.03.2021 nicht möglich ist, gibt es folgenden Beschluss 

der Kreisvorsitzenden: 
  

Die Bezirksligasaison 2020/2021 im Erwachsenenspielbetrieb wird be-

endet.  

Es gibt keine Auf- oder Absteiger.  
  

Die Saison 2021/22 wird dann auf dem Stand der Saison 2020/21 begonnen 
werden, soweit das möglich ist.  

  

Knöpel/Krass/Kück/Sommer/Wiesemann 

 
HK Gütersloh 
 
Schiedsrichterwart: 

 
Der Kreis-Schiedsrichtertag im HK Gütersloh findet am Freitag, den 8. Oktober 

2021 um 18:00 Uhr statt. Ort und Tagesordnung werden zu gegebener Zeit be-
kannt gegeben. Die Vereine sind gebeten, bis zum 31.7.2021 ihre Delegierten 

zu bestimmen und der Geschäftsstelle bekannt zu geben. Pro angefangene 3 
Schiedsrichter stellt ein Verein 1 Delegierten. Delegierte müssen aktive Schieds-

richter sein. 
 

Kupper 

 
HK Münsterland 

 
 

Der Verein „HV 2020 Münster e.V“ beantragt die Mitgliedschaft im Handballkreis 
Münsterland e.V. sowie die Mitgliedschaft im Handballverband Westfalen e.V. ab 

der Saison 2021/22.  Gegen die Aufnahme können ordentliche Mitglieder inner-
halb von 2 Wochen nach Veröffentlichung Einspruch mit schriftlicher Begrün-

dung einlegen. 
 
Hooge 
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Sponsoren des HV Westfalen 
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Impressum 
Herausgeber: 
Handballverband Westfalen e.V. 

Martin-Schmeißer-Weg 16 

44227 Dortmund 
 

Veröffentlichung: 
Das Mitteilungsblatt (WH) des HVW erscheint i.d.R. wöchentlich als Online-Ausgabe. Der 

WH wird permanent als Download auf www.handballwestfalen.de angeboten und sat-
zungsgemäß zusätzlich versendet. Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter ver-

wendet. 
 

Achtung: 
Die Postanschrift der Vereine erhält den WH automatisch. Ob oder welche weiteren Ad-

ressen im Newsletter-System eingetragen werden, sprich wer den WH per Newsletter er-
hält, bestimmt eigenverantwortlich jeder Verein. Jeder Verein kann permanent beliebig 

viele E-Mail-Adressen eingetragen und jederzeit wieder löschen. 
 

Verantwortung: 

Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des HVW 
(Jan Gerth & Udo Fricke), für den Inhalt der jeweiligen Unterzeichner/ Autor. 

 
Redaktionsschluss / Meldestelle: 

Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten unter wh@handball-
westfalen.de donnerstags um 17 Uhr, für Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle donners-

tags um 12 Uhr. 
Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur Infos per E-Mail und in der Formatvorlage 

WORD für den WH bearbeiten. 
 

Haftungsausschluss: 
Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht. 

 
Öffentlichkeitsbeauftragte HVW: 

Jan Gerth (recht@handballwestfalen.de) 

Udo Fricke (udo-fricke@handballwestfalen.de)  
 

Dieser WH wurde erstellt von: 
Udo Fricke 

http://www.handballwestfalen.de/
mailto:wh@handballwestfalen.de
mailto:wh@handballwestfalen.de
mailto:recht@handballwestfalen.de
mailto:udo-fricke@handballwestfalen.de

